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Die Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss für Frauenangelegenheiten 

  
Tagesordnung 1 Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 01. Oktober 2013

Vorlagen-Nr. 13-V-11-2005

Integriertes Gesundheitsmanagement - Gutachten von Herrn Prof. em. Dr. rer. soc. Bernhard 
Badura vom 05.06.2013

Beschluss Nr. 0061

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

 Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1 der Magistrat mit Beschluss Nr. 0044 vom 17.01.2012 Herr Prof. em. Dr. rer. soc. Bernhard 
Badura (Emeritus der Fakultät für Gesundheitswissenschaften der Universität Bielefeld) mit 
der Erstellung eines Gutachtens zur Analyse möglicher Ursachen für die steigende Kranken-
quote und die höhere Krankenquote bei der Landeshauptstadt Wiesbaden im Vergleich zu 
anderen Kommunen beauftragt hat. Dies wurde von der Stadtverordnetenversammlung mit 
Beschluss Nr. 0003 vom 09.02.2012 zur Kenntnis genommen,

1.2 der Bericht nun vorliegt und in der Anlage zur Vorlage beigefügt ist,

1.3 die Stadtverordneten Fraktion Bündnis 90/Die Grünen am 02.05.2012 einen Antrag im Aus-
schuss für Finanzen, Wirtschaft und Beschäftigung – in der Form des Änderungsantrages von 
der Stadtverordnetenfraktion Linke & Piraten - gestellt haben, wonach der Magistrat einen 
Entwurf für eine anonyme Mitarbeiterbefragung zu erarbeiten hat. Die Beratung und Be-
schlussfassung wurden zurückgestellt, bis das Gutachten von Herrn Prof. Badura vorliegt 
(siehe Beschluss Nr. 0107 vom 02.05.2012),

1.4 Herr Oberbürgermeister Gerich es als seine vordringliche Aufgabe ansieht, sich im Rahmen 
seiner grundsätzlichen Verantwortung in Ergänzung zu Beschluss Nr. 0557 der Stadtverord-
netenversammlung vom 15. November 2007 zum Integrierten Gesundheitsmanagement 
persönlich, in enger Zusammenarbeit mit dem Personal- und Organisationsdezernenten, Herrn 
Stadtrat Bendel, für 
 die gesundheitlichen Belange der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
 die positiver Veränderung der Führungskultur in den Ämtern und Betrieben, 
 eine Stärkung des „Wir-Gefühls“,
 eine Optimierung der dezernats- und ämterübergreifenden Zusammenarbeit und
 die Schaffung einer Atmosphäre der gegenseitigen Wertschätzung
einzusetzen,

1.5 Oberbürgermeister Gerich und Stadtrat Bendel es für notwendig erachten, als eine der ersten 
Maßnahmen eine Mitarbeiterbefragung durchzuführen.

2. Die Prozesssteuerung wird durch eine Lenkungsgruppe, bestehend aus dem Oberbürger-
meister und dem Personal- und Organisationsdezernenten, wahrgenommen.
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3. Die Projektgruppe Integriertes Gesundheitsmanagement wird um je einen Vertreter / eine 
Vertreterin der örtlichen Personalräte und einen Vertreter des Dezernates I erweitert.

4. Auf Basis des Gutachtens von Herrn Prof. Badura ist durch die Projektgruppe innerhalb von 12 
Monaten eine Empfehlung geeigneter Maßnahmen im Sinne der Ziffer 1.4 zu erarbeiten und 
dem Magistrat vorzulegen.

5. Dem Magistrat ist jährlich über die Entwicklung der Krankenquote zu berichten.

(antragsgemäß Magistrat 10.09.2013 BP 0835
 

Tagesordnung II Wiesbaden,     .10.2013

Schuchalter-Eicke
Vorsitzende
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